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VORSORGEN  
SCHÜTZT VOR SORGEN!
Mehr Infos unter https://www.zivilschutz-ooe.at
und telefonisch unter 0732 65 24 36

EINE SITUATION, DIE ALLES VERÄNDERT
BLACKOUTBLACKOUT



» Als Sicherheitsstadtrat ist es mir ein besonderes Anliegen, die Men-
schen für dieses Thema behutsam zu sensibilisieren, um Haushalte vor 
einem bösen, stromfreien Erwachen zu schützen. Ein derartiges Ereignis 
könnte jederzeit eintreten. Zivilschutz beginnt bei jedem von uns zuhause: 
mit der richtigen Vorbereitung und der richtigen Verhaltensweise. Diese 
Broschüre wurde in Kooperation mit dem oö. Zivilschutzverband ausge-
arbeitet und dient dazu, das Interesse der Linzer und Linzerinnen für das 
Thema Blackout zu erwecken, denn Vorsorgen schützt vor Sorgen. «

Sicherheitsstadtrat Dr. Michael Raml

Was ist ein Blackout? 
Der Strom wird in Europa auf verschiedene Art und Weise produziert. Durch diese Komplexität 
der Stromerzeugung ist das Stromsystem anfälliger für Störungen geworden. Wenn der Strom 
langfristig und landesweit ausfällt, dann reden wir von einem Blackout.

Ursachen:
•	 Extremes Unwetter

•	 Technisches Gebrechen

•	 Menschliches Fehlverhalten

•	 Cyberkriminalität

•	 Terrorismus 

Wie soll ich mich verhalten? 
•	 Rechtzeitig vorsorgen: Bereiten Sie sich  
	 wie für einen „Campingurlaub“ im eigenen  
	 Haus vor.

•	 Alle Geräte, die beim Eintreten des Black- 
	 outs eingeschalten waren, ausschalten.

•	 Nutzen Sie ein Notfallradio, um sich  
	 zu informieren.

Um einen Black-
out zu überstehen, 
muss sich jeder 
Haushalt mindes-
tens 10 Tage  
autark versorgen 
können. 

Selbstschutz ist 
die beste Vorsorge!
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Empfohlene Vorräte:

•	 Lebensmittel- und Getränkevorrat

•	 Wasservorrat für Hygiene

•	 Hygieneartikel: Zahnbürste, 
	 Zahnpasta, Seife, usw. 

•	 Ersatzbeleuchtung: LED-Notleuchten, 	
	 Kerzen, Zünder, Feuerzeug

•	 Bargeld

•	 Erste Hilfe – Zivilschutzapotheke

•	 Alternative Heizmöglichkeit

Auswirkungen:
•	 Tankstellen, Supermärkte,Bankomaten  
	 und Banken funktionieren nicht mehr

•	 Der Verkehr wird durch den Ausfall des
	 Ampelsystems chaotischer 

•	 Heizung, Lampen und elektrische Haus- 
	 haltsgeräte funktionieren nicht mehr
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